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Stall oder der Scheune beschäftigt war, um den „Dorffeiertag“ gebüh-
rend zu feiern.
Diesen Brauch wollen der Bierebaam e.V. und die Familie Rose in 
Mainzweiler wieder aufleben lassen.

OTC dominiert Soccer-
Landesmeisterschaften

Die STFV Soccer-Landesmeisterschaften am Leonhart 2022 wurden 
am Samstag, 03.12.22, im OTC Trainings- und STFV Landesleis-
tungszentrum ausgetragen. Ziel der teilnehmenden Tischfußballer war 
neben dem Landestitel 2022 auch die Qualifikation für die Deutschen 
Meisterschaften 2023 in Frankfurt, die vom 05. - 07.05.23 stattfinden.
Mit dabei waren etliche Akteure des OTC Ottweiler. Bereits im zu 
Beginn ausgetragenen Mixed war Das Ottweiler Duo Nicole und Ulf 
Gabriel nicht zu schlagen und holte sich den Titel vor Elke Heinz-Thiry 
und Silas Reimann (ebenfalls OTC). Bronze ging an Daniela Gerhardt 
(TFC Roden) und Franco Lupusella (TFC Braddock Burbach).
Elke Heinz-Thiry sicherte sich sowohl im Dameneinzel (gefolgt von 
Anja Lempas und Daniela Gerhardt vom TFC Roden) als auch mit 
Nicole Gabriel im Damendoppel (vor Lempas/Gerhardt) die Goldme-
daille.
Im Herreneinzel setzte sich Stephan Schmidt im Finale gegen Franco 
Lupusella (Beide TFC Braddock Burbach) durch. Im Spiel und Bronze 
rang Silas Reimann vom heimischen OTC seinen Vereinskameraden 
Marco Kuc nieder. Zusammen unterlagen die Beiden im Doppelfinale 
Dominik Moll (TFC St. Wendel) und Steven Müller (TFC Hülzweiler-
Saarwellingen) und mussten sich mit der Silbermedaille zufrieden 
geben. Bronze ging an das Duo aus Burbach, Lupusella-Schmidt.
Im Senioreneinzel war erneut Lokalmatador Ulf Gabriel nicht zu stop-
pen. Silber ging an Thomas Pütz vom TFC FriBi, Bronze an Hans 
Jürgen Wiesen vom TFC St. Wendel. Das Podest im Seniorendoppel 
war fast gänzlich vom OTC Ottweiler besetzt. Ulf Gabriel und Peter 
Thiry wurden der Favoritenrolle gerecht und siegten im Finale über die 
Altsenioren des OTC, Wolfgang Lawall und Josef Cornelius. Platz 3 
ging an Stephan Peter (OTC) mit Thomas Pütz (TFC FriBi).
Fazit: In 7 Disziplinen gingen 5 Gold-, 3 Silber- und 2 Bronzemedaillen 
an die Ottweiler Tischfußballer! Wahrlich keine schlechte Ausbeute.

Die Landesmeisterinnen im Damen Doppel mit Elke Heinz-Thiry (links) 
und Nicole Gabriel (rechts)

Strick-Treff im AWO-Quartiersbüro
Nach dem gemeinsamen stricken/häkeln ist vor dem gemeinsamen 
stricken/häkeln: Das AWO-Quartiersprojekt Ottweiler lädt alle Interes-
sierten zum zweiten Strick-Treffen am Mo. 12.12. von 12:30 – 14:30 
Uhr ins AWO-Quartiersbüro (Schloßhof 1) ein. Gestrickt bzw. gehä-
kelt kann werden, was man möchte. Bei diesen Treffen soll es um das 
zusammenkommen, zusammen stricken/häkeln und sich unterhalten 
gehen. Getränke sowie Kekse bzw. Kuchen stehen bereit. Um besser 
planen zu können, würden wir Sie bitten, sich bei Herrn Sebastian 
Beck unter der 06824/908 903 9 anzumelden, genauso, wenn Sie 
grundsätzliches Interesse an solch einem Treffen haben, jedoch an 
diesem Montag nicht kommen können. Natürlich können Sie auch 
spontan vorbeikommen. Garnreste können gerne mitgebracht/abge-
geben werden. Wir freuen uns über jeden, der Interesse hat!

Advents-Wanderung des Saarwald-Vereins 
mit Glühwein-Abschluss

(sü) Sie ist schon zur Tradition geworden, die Glühwein-Wanderung, 
zu der der Saarwald-Verein Ottweiler am Nachmittag des Mittwoch, 
dem 30. November, eingeladen hatte. Und so trafen sich denn auch in 
diesem Jahr wieder erwartungsfrohe Wanderfreundinnen und -freunde 
vor der Scheune des Obst- und Gartenbauvereins auf der Ziegel-
hütte, um von dort aus zu einer kleinen Wanderung zu starten. Gute 
anderthalb Stunden lang führte Gabriele Jochum die Wanderer durch 
die heimatliche Umgebung zwischen Ottweiler und Niederlinxweiler, 
bevor sich alle zur Schlussrast in der Scheune zusammen setzten.
Dort wurden sie bereits von dienstbaren Geistern erwartet: Für den 
Glühwein war Werner Wolf zuständig, Gabriele Jochum zeichnete 
für leckere Rostwürste verantwortlich und Maria Wolf hatte für die 
adventliche Ausschmückung der Scheune gesorgt. Es wurde ein 
gemütlicher Abschluss, und der Vereinsvorsitzende Manfred Mathis 
hatte allen Grund, sich im Namen der Teilnehmer bei den Organisa-
toren zu bedanken. Sein besonderer Dank galt auch dem Obst- und 
Gartenbau-Verein Ziegelhütte für die Bereitstellung der Räume.

Gemütlich war‘s in der Scheune Foto: Klaus Zellmer
Übrigens: Die Wanderung bedeutete nicht das Ende der Vereinsakti-
vitäten in diesem Jahr: Der Saarwald-Verein Ottweiler lässt das Jahr 
mit einer Wanderung am Mittwoch, dem 21. Dezember, ausklingen, zu 
der er alle Wanderfreundinnnen und -freunde einlädt. Auf einer 10 km 
langen Strecke geht es durch die Umgebung des Itzenplitzer Weihers. 
Da eine Einkehr geplant ist, wird um Anmeldung bei Wanderführer 
Manfred Mathis bis 18.12. gebeten (Tel. 06824/7527).
Der Saarwald-Verein Ottweiler wünscht allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern ein friedvolles Weihnachtsfest und ein gutes Neues 
Jahr!

Wannerschdach  
am 28.12.2022 in Mainzweiler

„Der Wannerschdach“ ein alter Brauch unserer Heimat
28.12.2022, ab 10 Uhr
Mainzweiler, Faulenberger Hof
Brennerei Rose
Gemeinsam mit der Brennerei Petra Rose laden wir sie für Mitt-
woch, den 28.12.2022, zu einem zünftigen Fest an der „Brennerei 
Rose“ auf dem Faulenberger Hof ein.
Wie gewohnt wird in einem beheizten Zelt vor der Brennerei gefei-
ert.
Zu essen gibt’s Erbsensuppe, Wiener, Mettwürste und Brezeln, 
Kaffee und Kuchen.
Bier, Glühwein und die über die Grenzen von Mainzweiler hinaus 
bekannten Produkte der Brennerei Rose runden das Angebot ab.
Jeder ist eingeladen, nach den Weihnachtsfeiertagen, zu uns zu 
wandern und mit uns zu feiern.
Was bedeutet eigentlich „Wannerschdach“?
Vor dem 2. Weltkrieg war er in vielen Gemeinden, so auch in Main-
zweiler, das Fest des Jahres.
Am 27. Dezember wechselten seit jeher das männliche und das weibli-
che Gesinde an diesem Tag seine Stellung. Schon Ende November, d. 
h. wenn die Arbeit auf dem Felde verrichtet war, gingen die Mädchen 
abends zur „Maie“. Sie strickten Strümpfe und Pullover oder brach-
ten das Spinnrad mit, um Wolle zu spinnen. Die Jungen des Dorfes 
kamen dazu und spielten Karten. Auch die Ausgestaltung des Wan-
nerschdaches war das Gespräch der abendlichen Dorfmaie. Wenn 
dann der lang ersehnte Festtag endlich herangerückt war, wurde in 
keinem handwerklichen Betrieb gearbeitet, sondern man traf sich mit 
der bäuerlichen Jugend, die um diese Jahreszeit nur mit der Arbeit im 

Redaktionsschluss-Vorverlegungen 2022
Vorweihnachtswoche – KW 51 –

letzte Ausgabe
Redaktionsschluss: Montag, 19.12., 12.00 Uhr


